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PRESSEKONFERENZ

„Wir setzen Zeichen“ 

Suchtvorbeugung im Bezirk Vöcklabruck 
Mit:

· Landesrätin Dr. Silvia Stöger 

· Christoph Lagemann, Leiter Institut Suchtprävention

· Hermine Kraler, Landtagsabgeordnete 

· W. Hofrat Dr. Peter Salinger, Bezirkshauptmann Vöcklabruck
· Luise Zitzler, Projektkoordinatorin des Projektes „Wir setzen Zeichen“

Montag, 10. März 2008, 10.00 Uhr
Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck, Sitzungssaal, 3. Stock

Sportplatzstraße 1 – 3,  4840 Vöcklabruck   
 In Kooperation mit
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„Wir setzen Zeichen“ – Suchtvorbeugung im Bezirk Vöcklabruck 

Projekte auf kommunaler Ebene erweisen sich innerhalb der professionellen Suchtprävention als sehr effizient. In Vöcklabruck wird dieser Ansatz jetzt auf Bezirksebene, unter der Koordination des Instituts Suchtprävention, umgesetzt. 

Internationale Vergleiche belegen, dass Suchtpräventionsprojekte besonders effizient sind, wenn sie auf kommunaler Ebene angesiedelt werden. Wichtige Voraussetzungen für das Gelingen sind die Einbindung lokaler Experten und Systeme sowie ein längerfristiger Zeitrahmen. In Vöcklabruck, wo es im OÖ-Vergleich in manchen Bereichen deutlich erhöhte Zahlen bei Problemen in Zusammenhang mit dem Konsum illegaler Substanzen gibt, werden diese professionellen Standards jetzt auf Bezirksebene umgesetzt. Das Land Oberösterreich hat im Jahr 2007 das Institut Suchtprävention beauftragt, ein Konzept für ein entsprechendes Projekt zu entwickeln.    

Wir setzen Zeichen
Unter dem Titel „Wir setzen Zeichen“  werden auf Basis dieses Plans von April 2008 bis Juni 2009 zahlreiche Aktivitäten zu den Themen Sucht und Suchtvorbeugung in verschiedenen regionalen Umfeldern stattfinden. Die Palette reicht von der wissenschaftlichen Bestandsaufnahme der Situation, über Einzelprojekte im Jugendbereich und der Erwachsenenbildung, über Initiativen im Vereinswesen, Vorträge und Infoveranstaltungen im öffentlichen Raum bis zu Weiterbildungen für Lehrkräfte und Schulprojekten.
Der Fonds Gesundes Österreich steuert neben dem Land OÖ die finanziellen Mittel für „Wir setzen Zeichen“ bei. Die Projektleitung und -koordination  erfolgt durch das Institut Suchtprävention. Regionale Fachleute werden ebenso wie die Bevölkerung im Bezirk Vöcklabruck aktiv in das Projekt einbezogen. 
Modularer Aufbau

„Wir setzen Zeichen“ gliedert sich in zwei Module, die sowohl verhaltens- als auch verhältnisspezifische  Präventionsstrategien enthalten. Vorrangiges Ziel der Aktionen von Modul 1 ist es, öffentlich auf die Themen Sucht und Suchtvorbeugung aufmerksam zu machen und zu sensibilisieren. Zudem werden zahlreiche Aktivitäten in unterschiedlichen Gesellschaftsbereichen gesetzt (siehe Aktionen unten). Modul 2 widmet sich dem konkreten Problemfeld der illegalen Substanzen. Dabei erfolgt, unter Einbeziehung lokaler Experten, eine spezielle Analyse erhobener Zahlen, auf deren Basis gezielte Maßnahmen entwickelt werden.
Auftaktveranstaltung am 9. April 2008
Der offizielle Startschuss für das Projekt erfolgt am 9.April 2008 um 19.00 Uhr bei der Auftaktveranstaltung im Stadtsaal Vöcklabruck. Dort wird es, bei freiem Eintritt, neben einem fachlichen Einführungsvortrag für alle interessierten Besucher die Gelegenheit geben, mit Vertretern aus Politik, Verwaltung, Exekutive und regionalen Experten ins Gespräch zu kommen. Abgerundet wird der Auftaktevent mit erfrischenden alkoholfreien Drinks von der  Cocktailbar „Barfuss“. 
Aktionen 
Im Verlauf von „Wir setzen Zeichen“ sind zahlreiche suchtpräventive Aktionen im Bezirk geplant. So startet das Institut Suchtprävention beispielsweise im Schulbereich im Unterrichtsjahr 2008/09 die Projekte „Eigenständig werden“ (flächendeckend in 52 Volksschulen im Bezirk) und „clever & cool“ (Unterstufenprojekt in Zusammenarbeit mit der Polizei OÖ). Von Juli bis Oktober 2008 wird im Bezirk Vöcklabruck ein neues Fahrschulprojekt für Jugendliche – in Zusammenhang mit den Themen Alkohol und illegale Drogen im Straßenverkehr - in einer Testphase anlaufen.  
Ende Juni 2008 wird es den Abschlussbericht zum „Szenemonitoring“, einem Forschungsprojekt zur Lebenssituation konsumierender Jugendlicher im Bezirk Vöcklabruck geben. Dieses wird vom Institut Suchtprävention in Kooperation mit der FH Oberösterreich (Campus Linz) und der Suchtberatungsstelle Ikarus erstellt.

Zudem wurde unter der Domain www.wirsetzenzeichen.at eine eigene Internetplattform eingerichtet, auf der alle für das Projekt relevanten Ereignisse und Fakten beschrieben und dokumentiert werden.   
Für Rückfragen stehen zur Verfügung:

· Christoph Lagemann, Institut Suchtprävention, Tel.Nr. 0664/330 40 64

· Luise Zitzler, Institut Suchtprävention Tel.Nr. 0664/845 62 73

Sämtliche Informationen zu diesem Projekt finden Sie auch unter www.wirsetzenzeichen.at.
Redaktion: Mag. Günther Ganhör, ganhoerg@praevention.at


